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329. OrdnungsbehördlicheVerordnung
ärr ärr Festsetzung Festsetzung des des Wasserschutzgebi€tesWasserschutzgebi€tes

füI füI das das Einzügsgebiet Einzügsgebiet der der WasseryewiDnüngs-WasseryewiDnüngs-
a a agen agen im im Schmalatal Schmalatal der der Stadt Stadt BrilonBrilon

im im HochsauerlandheisHochsauerlandheis
- - Wasse$chutzgebietsverordnung Wasse$chutzgebietsverordnung Scbmalatal Scbmalatal --

AuJerund AuJerund des des $ $ 19 19 d€s d€s Gesetzes Gesetzes zul zul Od]rlung Od]rlung desdes
Wasserhaushalts Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesek (Wasserhaushaltsgesek - - WI1G)WI1G)
in in der der Fasslrl3,g Fasslrl3,g der der Bekanntmachirng Bekanntmachirng vom vom 16. 16. OktcOktc
ber 19?6 (BGBI. I S. 301?), arletzt geändert durdr
Axt. Axt. 7 7 des des Gesetzes Gesetzes vom vom 28. 28. M;irz M;irz 1980 1980 (BGBL (BGBL II
S. S. 373), 373), der der 55 55 14 14 und und 15 15 des des Wassergesetzes Wassergesetzes füi füi dasdas
Land Land Nordrhein-Westlalen Nordrhein-Westlalen (Land€swassergesetz (Land€swassergesetz --
LWGI vom 4. Juli 1979 (GV. Nw. S. 4BB/SGV. NW.
??), ??), geänderl geänderl durch durch Art. Art. 10 10 des des Gesetzes Gesetzes vorrl vorrl 1?. 1?. De-.De-.
zembertgSl (GV. NW.S.732/SGV. NW.611) und der
SS SS 2?, 2?, 29-31 29-31 und und 33-35 33-35 des des Gesetzes Gesetzes über über AufbauAufbau
und und Befugnisse Befugnisse der der Otdrungsbehöden Otdrungsbehöden (Ordf,rungs-(Ordf,rungs-
behördengeselz - OBG) iJrt der Fassung der B+.
kanntmachung vom 13. Mai 1980 (GV. NW. S. 5281
SGV. SGV. NW. NW. 2060) 2060) wird wird im im Einvemehmen Einvemehmen rnit rnit demdem
I-andesoberbergamt I-andesoberbergamt NW NW in in Dortmund Dortmund verordnet:verordnet:

s 1
Räumticher Räumticher Geltungsb€reidlGeltungsb€reidl

(1) (1) Im Im Intercsse Intercsse der der der"zeit der"zeit b€st€henden b€st€henden öffe.nt-öffe.nt-
lichen lichen Wasserversorgung Wasserversorgung vr'ird vr'ird zum zum Schutz Schutz desdes
Grundwasse$ Grundwasse$ irn irn Einzugsgebiel Einzugsgebiel der der Wassergewin-Wassergewin-
nungsanlagen nungsanlagen im im Schmalatal Schmalatal der der Stadt Stadt Brilon Brilon imim
Hochsauerlandkreis Hochsauerlandkreis ein ein Wasse$chutzgebiet Wasse$chutzgebiet festgFfestgF
serzI.

(2) (2) Das Das Wasserschutzgebiet Wasserschutzgebiet gliedert gliedert sidr sidr in in eineeine
Zone Zone II, II, die die den den gesamten gesamten Einzugsbereiü Einzugsbereiü umfaßt,umfaßt,
und und eine eine Zone Zone I, I, die die den den Fassungsbercicb Fassungsbercicb am am Sam-Sam-
Inetteidr Inetteidr Irlit Irlit dem dem SickeßtraDg SickeßtraDg beinhalter.beinhalter.

(3) (3) Das Das Wasserschutzgebiet Wasserschutzgebiet ersheckt ersheckt sidr sidr aul aul aheahe
Gemarkung Gemarkung Brilor\ Brilor\ Fhrr Fhrr 33 33 und und 34, 34, auf auf die die Gemar-Gemar-

.., t;':,,,. .. -

kung kung Olsberg-E[eringhausen, Olsberg-E[eringhausen, Flu! Flu! 1, 1, ? ? und und I I undund
auf auf die die Genarkung Genarkung Olsberg-Bnrchhausen, Olsberg-Bnrchhausen, FIur FIur 1313
lrlrd,14.

(4) (4) Über Über daswassersohutzgebiet daswassersohutzgebiet und und seineschutz-seineschutz-
zonen gjbr. dje als Anlage zu dieser Verordnung an-
gefügl.e Ubersichtskafte im Maßstab I : 25 000 ejnen

(5) (5) Im Im einzelnen einzelnen ergibt ergibt sidl sidl die die genaue genaue Abgren-Abgren-
ä]ng ä]ng des des Wasserschutzgebietes Wasserschutzgebietes unal unal seiner seiner Sdrutz-Sdrutz-
zonen zonen aus aus der der Sdlutzgebietskarte Sdlutzgebietskarte im im MaßstabMaßstab
1 1 : : 5000, 5000, in in der der die die Zone Zone 1I 1I grün, grün, die die Zone Zone I I rot rot an-an-
gelegt gelegt ist.ist.

(6) (6) Die Die ÜbeNichlskarte ÜbeNichlskarte und und die die Schutzgebiets-Schutzgebiets-
karte karte sind sind Bestandteil Bestandteil d,ieser d,ieser Verordnü.rrg. Verordnü.rrg. Die Die Ver-Ver-
ordlung ordlung mit mit Anlage Anlage und und Schutzgebietskarte Schutzgebietskarte liegtliegt
volrx volrx Tag Tag des des Inkmfthetens Inkmfthetens än än ($ ($ 10) 10) zu zu jederriahnsjederriahns
Einsicht Einsicht w':ihrend w':ihrend der der Diensf,stunden Diensf,stunden bei bei folgerdenfolgerden
Behörden Behörden aus:aus:
1. 1. Regierungsp*isident Regierungsp*isident ÄfilsbergÄfilsberg

- - obere obere Wasserbehörde Wasserbehörde --

2. 2. Hodßauerlandkreis Hodßauerlandkreis in in MeschedeMeschede
- - untere untere Wasserbehörde Wasserbehörde --

3. 3. Stadt Stadt BrilonBrilon
4. 4. Stadt Stadt Olsberg.Olsberg.

s 2
Schutz in der Zone II

(l) ln der ZonF ll sind genehmigungspflidrtig

1. 1. das das Errichten Errichten oder oder wesentliche wesentliche Verändem Verändem vonvon
Shaßen" Shaßen" befestigten befestigten Wegen, Wegen, P]ätzer\ P]ätzer\ Park- Park- undund
Einstelleinridrtüngen Einstelleinridrtüngen für für Lkw Lkw oder oder mehr mehr alsals
zehn zehn Pkw,Pkw,

2. 2. Bodeneingriffe, Bodeneingriffe, die die über über die die übliche übliche land- land- undund
Jorstwtutschaf Jorstwtutschaf tliche tliche Benutzun Benutzun g g lunausgehen, lunausgehen, bisbis
drei Meter unter Gelände,

3. 3. Bohrungen Bohrungen j j eder eder Art,Art,
4. 4. SprengungerLSprengungerL
5. 5. das das Anlegen Anlegen von von Gräben, Gräben, die die Wasser Wasser von von außer-außer-

hälb hälb der der Sdrutzzon€n Sdrutzzon€n I I oder oder II II erhalten.erhalten.
(2) (2) In In der der Zone Zone TI TI sind sind verboterverboter

1- 1- das das Errichteq Errichteq Betreiben Betreiben oder oder wesentlid)e wesentlid)e Ver-Ver-
änder:n änder:n vonvon
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a)a)

b)b)
c)

baulichen baulichen Anlagen Anlagen zu,:n zu,:n dauer:nden dauer:nden Aufent-Aufent-
halt halt von von Menschen Menschen oder oder Tieren,Tieren,
gewerbliden gewerbliden Ariageo Ariageo jeder jeder Art,Art,
sonstigen sonstigen Anlagen Anlagen jeder jeder Arl Arl in in denen denen radio-radio-
aktive aktive oder oder wassergef:ihrdende wassergef:ihrdende StoJIe StoJIe anlal-anlal-
Ien,
ortsfesten ortsfesten Dungstellen, Dungstellen, ortslesten ortslesten Gärfutter-Gärfutter-
rnlrüar eÄrfi 'ttal*iötön

Gartenbaubetrieben,
Rohrleitungsan Rohrleitungsan lag€n lag€n zum zum Befördern Befördern wasser-wasser-
geJährdender Stoffe in1 Sinne von S 19a

d)d)

e)
r)r)

2 .

4 .

5 .
6 .

7 .

8.

9 .

W}IG,W}IG,
g) g) KLiralllageq KLiralllageq einschlienLich einschlienLich HauskläranlagenHauskläranlagen

oder oder Sanrmelgruben Sanrmelgruben für für flüssige flüssige AbfallstofieAbfallstofie
für für bauliche bauliche Anlagen,Anlagen,

h) Kanalisationsanlagen (Durobleiten von Ab-

i) i) Verkehsflächen Verkehsflächen fiil fiil den den Schienenverkehi,Schienenverkehi,
insbesondere insbesondere f f iiIl iiIl Rangierbahnlöf Rangierbahnlöf e,e,

j) Srart-. Lända oder Sicherhejtsflä(hen sowie
Anflugsektoren Anflugsektoren und und Notäbwurfplätze Notäbwurfplätze desdes
Luftverkehß,Luftverkehß,

k) mitjLänschen AniagFn oder Übungsplätzen.
I) I) rriedhijfen,rriedhijfen,
m) m) Zelt- Zelt- oder oder Campingplätzen,Campingplätzen,
das das Verwenden Verwenden von von chemischen chemischen Mitteln Mitteln fürfür
Pfl Pfl anaenschutz, anaenschutz, Schädlings- Schädlings- oder oder Aufw1rchsbe--Aufw1rchsbe--
kämpfung kämpfung sowie sowie zux zux Wad$tumsregelung, Wad$tumsregelung, diedie
von von der der BioLogischen BioLogischen Bundesaistalt Bundesaistalt in in Braun-Braun-
schweig schweig für für die die AÄ AÄ rendung rendung ,,in ,,in Zuflußberei-Zuflußberei-
chen chen in in Grundwassergewifftu.lgsanlagen Grundwassergewifftu.lgsanlagen oderoder
Trinkvassedalsperren" Trinkvassedalsperren" lür lür die die Zone Zone nicht nicht zu-zu-
gelassen gelassen sind, sind, bzw- bzw- das das unsathgem:iße unsathgem:iße Verwen-Verwen-
den den von von Mitteln Mitteln dieser dieser Art Art (Anwendungsver_(Anwendungsver_
bote bote und und Beschränku.ngen Beschränku.ngen sind sind auf auf den den Ge-'Ge-'
brauehsanweisungen brauehsanweisungen der der jev/eiligen jev/eiligen zugelasse-zugelasse-
nen nen Pßanzenschutänittel Pßanzenschutänittel auJgef auJgef ühxt),ühxt),

das das Bewässern Bewässern landwirlso\afdich landwirlso\afdich oder oder gärtne'gärtne'
risch risch ggnutzt€r ggnutzt€r F]ächen F]ächen dlrlch dlrlch Verrieseln Verrieseln oderoder
verregnen von Abwasser. Gülle oder Jauche.

unsachgemäße unsachgemäße Dijngurg Dijngurg (Dungstoffe (Dungstoffe sind sind nachnach
der der Anfubr Anfubr sofort sofort zu zu verleilen),verleilen),
; , .  An ipdan  v^ r  P fa r . hah

das das Lagem, Lagem, Venvenden Venvenden odet odet Ablagem Ablagem md1Gmd1G
aktiver aktiver Stoffe,Stoffe,
das das Lagem, Lagem, Ansanr,]Ileln Ansanr,]Ileln oder oder Ablagern Ablagern vonvon
was6erEe!ährdenden was6erEe!ährdenden Stoffen, Stoffen, insbesondere insbesondere vonvon
Ölen. Ölen. feeren. feeren. Phenolen, Phenolen, Giften, Giften, IndustriesalzenIndustriesalzen
oder Chemikalien,
der der Tmnsport Tmnsport wassergef2ihrdender wassergef2ihrdender 

' ' 
Stoffe Stoffe inin

einer Menge vonmehr als 3000 Litem,
das Ein-teiten oder Verseol<en von Kühl- oder
Abwasser einschließlid1 Jauche, Gül1e und SiIo-
sewässer 'n den Untprsrund, :n das Grundwas-
;r  oder in oberirdisch; cewä.ser,  Graben oder
Mulden,
das das Versenken Versenken oder oder Veffiokern Veffiokern d€s d€s von von StraßenStraßen
oder oder von von Verkehrsflächen Verkehrsflächen abfließenden abfließenden Ar'was-Ar'was-
sers sers in in den den Untergruncl Untergruncl oder oder in in das das Grundwas-Grundwas-

das das Dürchfülren Dürchfülren von von Ölwechseln,Ölwechseln,

I0.

1 1 .

12. 12. das das Errichten Errichten oder oder Betueiben Betueiben von von Anla.gen Anla.gen zurzur
Beseitigüng Beseitigüng von von Abfalstoffen Abfalstoffen jeder jeder A-rt A-rt sowiesowie
von von ortsfesten ortsfesten Anlagea Anlagea zujn zujn Lagern Lagern oder oder B€-B€-
händeln händeln von von Altautos Altautos ur1d ur1d Altreifen,Altreifen,

13. 13. das das Entleeren Entleeren von von Wagen Wagen der der F:ikalienabiuhr,F:ikalienabiuhr,
14. 14. das das Vergraben, Vergraben, Verkippen Verkippen oder oder Ablagern Ablagern vonvon

Tierleichen, Tierleichen, A]tautos A]tautos oder oder Abfallstoffeo. Abfallstoffeo. insbe-insbe-
sondere sondere Mü11, Mü11, Schutt Schutt oder oder FäkalieqFäkalieq

15. 15. das das Durahftlhren Durahftlhren von von Mänövern Mänövern oder oder ÜbüngenÜbüngen
durch durch Sbeitkr:äfte Sbeitkr:äfte oder oder andere andere Organisationen,Organisationen,

16. das Baden in oberitdischen Gewässerni
17. 17. das das Waschen Waschen von von Kraftfabrzeugen,Kraftfabrzeugen,
18. 18. MotoNportvemnstaltungen MotoNportvemnstaltungen im im Gel:i]lde,Gel:i]lde,
19. Bodeneingrlffe von mehr als dlei Meter unter

Gelände Gelände oder oder durch durch die die das das Grundwas,ser Grundwas,ser dau-dau-
elnd elnd oder oder zu zu Zeiten Zeiten hoher hoher GrundwässerstindeGrundwässerstinde
lreigelegt lreigelegt wird, wird, z. z. B. B. Gruben Gruben zur zur Stein-, Stein-, Sand-,Sand-,
Kies- Kies- oder oder Tonge\,/innungJ Tonge\,/innungJ Ausgabungen Ausgabungen oderoder
AussdEchtungen,AussdEchtungen,

20. 20. das das Entnetunen, Entnetunen, Zutageleiten, Zutageleiten, Zutagefiirdern,Zutagefiirdern,
Ableiten Ableiten oder oder Aulstauen Aulstauen von von crund- crund- oder oder Ober-Ober-
fläo\enwasser, fläo\enwasser, ausgenommen ausgenommen erlaubnis- erlaubnis- oderoder
bewilligungsf bewilligungsf reie reie Benutzungen,Benutzungen,

21. 21. das das Anlegen Anlegen und und Betrciben Betrciben von von l'ischteidlen.l'ischteidlen.

s 3
Schutz Schutz in in der der Zone Zone II

(  l i  ln der ZonF I  s ind genehmigungsptuchl ig
r. r. jedes jedes Ve*indem Ve*indem der der Bodenoberfläc.\e,Bodenoberfläc.\e,
2, 2, jedes jedes Vedndern Vedndern der der Wasserge\a'jnnr.ngs- Wasserge\a'jnnr.ngs- od€rod€r

Ve$orgügsanlagen.Ve$orgügsanlagen.
(2) (2) In In der der Zone Zone I I sind sind a]]e a]]e Handlurgen Handlurgen verboten,verboten,

die die nicht nicht dem dem od]rungsgemäßen od]rungsgemäßen Betrieb, Betrieb, der der War-War-
tung tung oder oder Unterhalfirng Unterhalfirng des des Wasserwerkes Wasserwerkes ulr1d ulr1d sei-sei-
ner ner Wassergewinnungsanlagen Wassergewinnungsanlagen oder oder der der behördli-behördli-
chen chen {lterwao\ung {lterwao\ung der der WasseNersorgu.ng WasseNersorgu.ng bzw. bzw. derder
Ausübung Ausübung der der Gewä.sseraufsicht Gewä.sseraufsicht dienen, dienen, außer außer denden
in in Abs. Abs. 1 1 genannten genannten genehmigungspflichtigen genehmigungspflichtigen Tat-Tat-
beständen.beständen.

(3) (3) Däs Däs Betreten Betreten der der Zone Zone I I ist ist nur nur Personen Personen ge-ge-
stattet, stattet, die die im im Interesse Interesse der der öffentlichen öffentlichen Wasser-Wasser-
versorgrmg versorgrmg handeln handeln oder oder mit mit behijrdlichen behijrdlichen Über-Über-
wachungsauf wachungsauf gaben gaben behaut behaut si[d.si[d.

s 4
DuldungspflichtenDuldungspflichten

(1) (1) Eigentümer Eigentümer und und Nutzungsberechtigte Nutzungsberechtigte vonvon
crundstücken crundstücken im im Wasseßchutzeebiet Wasseßchutzeebiet haben haben diedie
wasserbehördlidE wasserbehördlidE Überwachun Überwachun g g des des Wasseßchutz-Wasseßchutz-
gebietes, gebietes, sowie sowie der der nach nach dieser dieser Verodmng Verodmng getrof-getrof-
fenen fenen Anordnrmgen Anordnrmgen und und Beobachtungen Beobachtungen der der Ge-Ge-
w:isser und des Bodens gem. g 19 Abs. 2 Nr. 2, 5 21
WHG und $5 116, 117 und 167 Abs. 2 LWG zu dul-
den.

oo
oo

oo
oo

(2) (2) Eigentümer Eigentümer und und Nutzung:sb€rechtig:le Nutzung:sb€rechtig:le habenhaben
Maßnahmen, Maßnahmen, d-re d-re zux zux Durchlüh-ung Durchlüh-ung des des Vercrd-Vercrd-
nr.rngszweckes nr.rngszweckes erforderlidr erforderlidr sind, sind, zu zu dulden. dulden. Sie Sie ha-ha-
ben ben insbesonderc insbesonderc zu zu alulden, alulden, d-aß d-aß Hinweis-, Hinweis-, Wain-,Wain-,
Gebots- Gebots- und und Verbotszeio\en Verbotszeio\en auJgestelt, auJgestelt, unterhäl-unterhäl-
ten ten oder oder beseitigt beseitigt werden.werden.

(3) (3) Die Die untere untere Wa.sserbehbrde Wa.sserbehbrde ordnet ordnet gegenübergegenüber
den den betrcllenen betrcllenen Eigentümern Eigentümern oder oder Nutzungsbe-Nutzungsbe-
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rechtigl.en rechtigl.en d.ie d.ie gemäß gemäß Abs:2 Abs:2 zu zu duldenden duldenden Mallna]r-Mallna]r-
men men d"urch d"urch sdfüfrli&en sdfüfrli&en B€sch-eid B€sch-eid an an -Der -Der Wasser-Wasser-
werksbetreiber werksbetreiber is! is! vorher vorher zu zu hören. hören. Der Der BesdreidBesdreid
ist ist mir. mir. einer einer Rechrsbehelfsbelehnng Rechrsbehelfsbelehnng zu zu versehenversehen
uEd dem Duldungspflichtigen- zuzustell en. Dem
Wassruerksbebeiber ist die Entscheidung nach-
richtlidr richtlidr bekanntzugeben.bekanntzugeben.

s 5
. . GenehnrigungGenehnrigung

(1) (1) Über Über die die Genehmigungen Genehmigungen nach nach $ $ 2 2 Abs Abs l l undund
I 3 Ab,- I ertscheide[ der Oberkreildireklor des
i{oc}Leuertandkreises in Meschede als untere Was-
serbehörde. serbehörde. Hancllurgen, Hancllurgen, die die nadl nadl anderen anderen Bestim-Bestim-
munsen munsen einer einer Drlaubnis, Drlaubnis, Bev/illigung, Bev/illigung, einer einer Geneh-Geneh-
mieu-ne oder erner sonstigen behördlchen Zulas-
sun; b;dürlen, benöLieen keine Cenehmiglrng nach
den-VoNchriften den-VoNchriften dieser dieser Verordlung, Verordlung, wenn wenn schonschon
die die anderen anderen Bestimmüngen Bestimmüngen einen einen hinreichendenhinreichenden
Sdrutz Sdrutz ermöslachen. ermöslachen. Entscheiden Entscheiden in in diesen diesen FäillenFäillen
aldere aldere Behörden Behörden als als Wasserbehörden, Wasserbehörden, so so bedihlenbedihlen
sie sie außer außer irn irn Planfeststellungsverlahen Planfeststellungsverlahen des des Ein-Ein-
vernebmens vernebmens der der unteren unteren Wasserbehiirde.Wasserbehiirde.

(2) (2) Dem Dem Genebmigungsantrag Genebmigungsantrag (vier{aü) (vier{aü) sind sind Un-Un-
terlaqen terlaqen wie wie Beschreiburlg, Beschreiburlg, Ptine, Ptine, Zeichnung€n Zeichnung€n undund
Nadireise Nadireise beizufügen, beizufügen, soweit soweit sie sie zur zur BeurteilungBeurteilung
des des Antüqes Antüqes erforderli& erforderli& sind. sind. Anträge, Anträge, die die man-man-
gelhaJt gelhaJt odir odir ohne ohne ausreidlende ausreidlende Unterlagen Unterlagen vorge_vorge_
lesl, lesl, werden, werden, kdnnen kdnnen zul"üc-keewieser zul"üc-keewieser werder! werder! wennwenn
de"r Antrag;teller die ihm mirgeteillen Mängel in-
nerhalb nerhalb der der illm illm seserzten seserzten Frisr Frisr nicht nicht behebt. behebt. DerDer
Antragste[er Antragste[er ist ist afu afu diese diese Folgen Folgen hinzuwersen.hinzuwersen.

(3) (3) Die Die untere untere Wasserbehörde Wasserbehörde beteiligt beteiligt den den Wäs-Wäs-
serwerksbetreiber serwerksbetreiber und und holt holt vor vor ihrer ihrer EntscheidungEntscheidung
die die Steltungnalme Steltungnalme des des StaatlidFn StaatlidFn Amtes Amtes für für Was_Was_
ser- ser- und und Abfallwiitschaft Abfallwiitschaft eh. eh. Will Will die die untere untere Was-Was-
serbehörde serbehörde den den BederJren BederJren des des StaatlichenAinles StaatlichenAinles fürfür
Wasser- Wasser- und und Abfallwirtschaft Abfallwirtschaft nidlt nidlt Reö,I|ullg Reö,I|ullg tra-tra-
gen, gen, so so hat hat sie sie dre dre Weisung Weisung d,er d,er oberen oberen Wasserbe-Wasserbe-
hörde hörde eirzuholen.eirzuholen.

(4) (4) Der Der mit mit Rechtsbeheüsbelebrung Rechtsbeheüsbelebrung verseheneversehene
Bescheid Bescheid über über den den Genehmigungsanhag Genehmigungsanhag ist ist demdem
Antrassteller Antrassteller zuzustellen. zuzustellen. Dem Dem Wasserwerksbe_Wasserwerksbe_
treibei treibei ist ist die die Entscheidung Entscheidung nachddrtlich nachddrtlich bekatnt-bekatnt-
zugeben.zugeben.

(5) (5) Die Die Genetmigung Genetmigung erlischt, erlischt, wenn wenn nicbt nicbt inner-inner-
halb halb von von zwei zwei Jahrcn Jahrcn nach nach ihrer ihrer Zustetlung Zustetlung das das Vor-Vor-
haben haben beendet beendet ist.ist.

$ 6
BefreiüLgenBefreiüLgen

(1) (1) Der Der Oberkreisdtektordes Oberkreisdtektordes Hochsauerlandkrei-Hochsauerlandkrei-
ses ses in in Meschede Meschede als als urrtere urrtere Wasserbehörde Wasserbehörde kann kann auJauJ
Antlag Antlag von von den den Vert'oten Vert'oten d€r d€r $$ $$ 2 2 und und 3 3 dleser dleser Ve!-Ve!-
ordnur1g ordnur1g Befreiungen Befreiungen edejler\ edejler\ wentrwentr
1. 1. Gründe Gründe des des Wohls Wohls der der Allgemeinheit Allgemeinheit die die Abv/ei-Abv/ei-

drung drung elfodern elfodern oderoder
2. 2. das das Verbot Verbot zu zu eijler eijler offenbar offenbar ni&t ni&t beabsidltigtenbeabsidltigten

H:jrte H:jrte fünren fünren wütde wütde und. und. die die Atlweid\ung Atlweid\ung mit mit denden
Belansen Belansen des des wohls wohls der der Algemeinleil Algemeinleil insbs'insbs'
son.ler"e son.ler"e des des cewässeßdlutzes cewässeßdlutzes i]n i]n Sinne Sinne dieserdieser
V€rordnung, V€rordnung, vereinbar vereinbar istist
(2) (2) Dem Dem Wasserwerksbetreiber Wasserwerksbetreiber kann kann au1 au1 AnhagAnhag

voil voil dem dem Oberkeisdirektor Oberkeisdirektor d€sllodßauerlandkrei-d€sllodßauerlandkrei-

ses ses in in Meschede Meschede als als üntere üntere Wa-sserbehärde Wa-sserbehärde Befrei-Befrei-
ung ung von von den den Verboten Verboten dieser dieser Verordnung Verordnung erteilterteilt
weiden, weiden, soweit soweit dies dies zum zum Betneb Betneb deB deB WasserwerkesWasserwerkes
edord€rlich edord€rlich und und mit mit alen alen Belangen Belangen des des Wohls Wohls derder
A A llgemeinheit llgemeinheit vereinbar vereinbar ist.ist.

(3) (3) Die Die Vorschriften Vorschriften des des 5 5 5 5 dieser dieser VerordnungVerordnung
gelten gelten entsPrechend.entsPrechend.'  

s ?
Andere Andere RechtsvorschriJtenRechtsvorschriJten

(1) (1) Die Die in in der der Verordnung Verordnung über über Ailagen Ailagen mm mm I-a-I-a-
eem, Abfüllen und UmsdJagen wassergefährden-
Aer Srof le CVAWS) vom 31. Jul j  l98l  (GV. NW. S.
490) 490) urd urd anderen anderen Rechtsvorschriften Rechtsvorschriften vorgesehenenvorgesehenen
Anzeige-, Cenehniglrngs- oder andcrFn bebördli-
ch en Z u lass ungsp fti drt Fn, Beschränkun ger\ und Ver-
bote bleiben unbenilllt.

(2) (2) Bei Bei jeder jeder Entso\eidung Entso\eidung jst jst dem dem SdlutzzweckSdlutzzweck
dieser dieser verordnung verordnung Rechnüng Rechnüng zu zu tngen.tngen.

5 8
Entsdr;idigungenEntsdr;idigungen

Stellt Stellt eine eine Anordnung Anordnung nadr nadr dieser dieser VerordnungVerordnung
eine eine Enteignung Enteignung dar, dar, so so beffndet beffndet die die obere obere Wasser-Wasser-
bebörde bebörde auf auf Antrag Antrag des des Betrcffenen Betrcffenen über über die die Ent-Ent-
sch:idigüng sch:idigüng gem. gem. S S 19 19 Abs. Abs. 3, 3, S S 20 20 WEG, WEG, $ $ 15 15 Abs. Abs. 22
und 3, $$ 134, 135, 154-156 LWG.

s e
Ordnungswid.rigkeitenOrdnungswid.rigkeiten

Ordnungswidxig Ordnungswidxig im im SiDne SiDne von von S S 41 41 Abs Abs l l Nr' Nr' 22
wHG wHG ul|td ul|td $ $ 161 161 Abs. Abs. 1 1 Nr. Nr. 2 2 LWG LWG handelthandelt
1. 1. wer wer vo$ätdich vo$ätdich oder oder fabrlässig fabrlässig eine eine nacb nacb S S 2 2 oder oder BB

dreser dreser Verord.nung Verord.nung verbotene verbotene Handlung Handlung ohne ohne diedie
Befteiung Befteiung nach nach $ $ 6 6 vorninrnt,vorninrnt,

2. 2. wer wer vorsätzlich vorsätzlich oder oder fahrlässig fahrlässig eine eine nach nach S S 2 2 Abs- Abs- 11
oder oder G G 3 3 Abs.1 Abs.1 dieser dieser Vercrdnung Vercrdnung genehr,aiguigs-genehr,aiguigs-
pflichtige pflichtige Handlurlg Handlurlg ohne ohne die die Genehmigung Genehmigung nachnach

S S 5 5 vornimmt.vornimmt.

$ 1 0
InkmftfetenInkmftfeten

Diese verordnung tdtt am 1. Oktober 1982 in
Kraft,Kraft,

Arnsberg, Arnsberg, 24. 24. August August 19821982

Der Der RegierungspräsidentRegierungspräsident

GrünsrhlägerGrünsrhläger

JJ
oo

oo
_t_t

Abl. Reg. Abg 1982, S. 235
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